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Ausgewählte (Steiger)wald-Termine vom Freundeskreis Nationalpark Steigerwald und 

anderen im Oktober 2025 

Wir wünschen viel Spaß mit und in der Natur!  

• Die Tierspurenausstellung in den „Wilden Buchenwäldern“ in Ebrach ist noch bis 31. Oktober 

von Mi-So, 13 – 17 Uhr am Marktplatz 5 zu besichtigen: https://www.pro-nationalpark-

steigerwald.de/veranstaltungen/termin/spuren-im-wald-wer-war-das-tierspuren-ausstellung-in-

ebrach  

• 1. Okt (Mi) „Wichtige Giftpilze und ihre essbaren Doppelgänger – Pilze in Bamberg und 

Umgebung“ von 19:30 - 20:30 Uhr im Kapitelsaal (1. OG) im Stephanshof, Stephansplatz 5, 

96049 Bamberg. Steinpilze, Maronen und Pfifferlinge locken im Herbst viele Sammler/-innen auf 

der Suche nach essbaren Pilzen in die Wälder. Doch es gibt noch viel mehr Pilzarten bei uns zu 

entdecken! Der Bund Naturschutz, Kreisgruppe Bamberg, lädt gemeinsam mit der Pilzschule 

Bamberg ein zu einer Vortragsreihe über die faszinierende Welt der heimischen Pilze. Andreas 

Reder, Pilzsachverständiger der Deutschen Gesellschaft für Mykologie, präsentiert unbekannte 

Speisepilze, besondere Pilzfunde, kuriose Pilzgeschichten und wichtige Giftpilze, die jede/r 

Pilzsammle/in kennen muss! Den Abschluss bildet ein Überblick über typische Pilzfunde im 

Bamberger Raum im jahreszeitlichen Verlauf. 

• 2. Okt (Do) „Monatstreff in Gerolzhofen“ vom Verein Nationalpark Steigerwald um 19:30 Uhr im 

Gasthof „Tor zum Steigerwald“, Dingolshäuser Str. 1, 97447 Gerolzhofen. Der Verein 

Nationalpark Steigerwald e.V. lädt zum Treffen ein!!! Wir wollen uns über aktuelle Ereignisse, 

sowie unsere aktuellen und zukünftigen Aktionen und Aktivitäten austauschen. *** Gäste sind 

herzlich willkommen! *** Wir freuen uns Euch begrüßen zu dürfen.  

• 3. Okt (Fr) „Igel- und Fledermausexkursion“ in Diespeck bei Neustadt a.d. Aisch mit dem BUND 

Naturschutz von 16:00 - 18:00 Uhr. Treffpunkt ist am alten Sportplatz, ca. 500 m östlich von 

Diespeck (Verlängerung der Sand- bzw. Eymourtiers-Straße): https://v.bayern.de/x8jGY . 

Anmeldung bei Moni Nunn per email: moni.nunn@bund-naturschutz.de  oder unter der 

Telefonnummer 09161-5896 (bis 2. Oktober). Äußerlich unterscheiden sich Igel und Fledermäuse 

sehr. Doch die beiden Tiergruppen haben auch Gemeinsamkeiten: sie gehören zu den 

Säugetieren, ernähren sich von tierischer Kost und machen einen Winterschlaf. Bei der ca. 

zweistündigen Exkursionen durch den Wald werden Lebensweise und Besonderheiten dieser 

interessanten Tiere vorgestellt. Mit Anschauungsmaterial zum Anfassen werden die 

Informationen sowohl über unsere stacheligen als auch über unsere fliegenden Mitbewohner 

eindrucksvoll unterstützt. 

• 3. Okt (Fr) Hutzelfest am Hutzelhof Hümmer von 11.00 – 18.00 Uhr am Hutzelhof in 

Fatschenbrunn, Rieneckstr. 7, OT von 97514 Oberaurach.  Tradition und Handwerk, Hutzeln und 

eine einzigartige Kulturlandschaft: Der Hutzelhof lädt als immaterielles Kulturerbe der UNESCO, 

als einer von 100 Genussorten in Bayern, als "Arche Passagier" von Slow Food und Gewinner des 

Streuobstwettbewerbs "Bayern blüht" zum Tag der offenen Tür ein. Besucher*innen können eine 

Wanderung auf dem europäischen Kulturweg Fatschenbrunn erleben, auf der anschaulich der 

Zusammenhang zwischen traditionellem Handwerk und dem Erhalt der Biodiversität erläutert 

wird, lernen die Wichtigkeit des Erhalts der Sortenvielfalt im Streuobstbau kennen - ganz 

besonders den Wert der Baumfelder und Streuobstbestände als einen ganz besonderen 

Lebensraum für Tiere und Pflanzen. Neben herzhaften Speisen und leckeren Hutzelspezialitäten 

gibt es zum Kaffee allerlei Gebäckvariationen. Franz Hümmer zeigt in seiner Därre, wie die 

Hutzeln gemacht werden und wie wunderbar sie schmecken und riechen, wenn sie frisch aus der 
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Därre kommen. Judy Harper wird wieder mit Ihrer Harfe für entspannte Stimmung sorgen. Im 

Rahmen des Tags der Regionen. 

• 4. Okt (Sa) Geführte „Wanderung im Naturschutzgebiet Spitalgrund“ bei Prüßberg (Gemeinde 

97513 Michelau). Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Feuerwehrhaus in Prüßberg im Spitalgrund. 

Das Gebiet am Oberlauf der Volkach umfasst Wiesen, Auwälder und steile Schluchtwälder. Seine 

Bäche bieten Platz für reichlich Fische und Krebse. Viele Vögel sind hier heimisch. Unterwegs 

erläutert Erich Rößner, Landespfleger und Vorsitzender des BN Gerolzhofen, interessante Natur- 

und Kulturgüter am Wegesrand. Dauer je nach Kondition 2-3 Stunden. Bitte festes Schuhwerk. 

Veranstalter ist der BN Schweinfurt. Die Teilnahme ist kostenlos, Sie sind herzlich eingeladen 

mitzuwandern! Infos: 09382-90 818 oder gerolzhofen@bund-naturschutz.de. 

• 6. Okt (Mo) Vorstellung der neuen Geschäftsstelle des BUND Naturschutz Schweinfurt und 

Vortrag „Unsere Igel brauchen Hilfe“ um 18.00 Uhr in 97421 Schweinfurt, Friedrichstraße 1. Um 

18.15 Uhr hält unsere Igelbeauftragte Heike Heck den Vortrag „Unsere Igel brauchen Hilfe – und 

zwar jetzt!“. Im Anschluss bringt Erich Rößner verschiedene Apfelsorten zur Verkostung und 

referiert über die Vielfalt alter Apfelsorten. 

• 11. Okt (Sa) „Ausflug: Hirschkäfer, Haselmaus, Buntspecht und Mopsfledermaus“ - Bekannte 

und unbekannte Waldbewohner - Ein Ausflug für Familien mit Kindern von 14:30 - 16:00 Uhr. 

Der Wald hat viele Funktionen. Er ist Lieferant für Brennholz und Baumaterial, ein wichtiger 

Wasser- und Kohlendioxidspeicher und Erholungsraum. Doch in erster Linie ist der Wald 

Lebensraum für viele Tiere und Pflanzen. Bei dieser Waldexpedition mit der Biologin und 

Naturpädagogin Moni Nunn vom BUND Naturschutz wollen wir das Ökosystem „Wald“ und seine 

Bewohner näher kennenlernen. Mit interessantem Anschauungsmaterial werden einige Tiere 

und ihre spannenden Lebensweisen genauer vorgestellt. Ein Pirschpfad und ein Spurenmemory 

laden zum Mitmachen ein. Das Lauftempo richtet sich nach den Langsameren. Katholische 

Erwachsenenbildung in Kooperation mit dem BUND Naturschutz Neustadt Aisch-Bad Windsheim. 

ANNEA KEB Ansbach-Neustadt/A., Treffpunkt: am Wasserhaus im Stadtpark in Neustadt/Aisch. 

Anmeldung erbeten: info@keb-an.de  oder 0911-24 03 89 70.  

• 11. Okt (Sa) „Pilzexkursion im Rahmen der Pilztage“ in Ebern, Treffpunkt Zeltplatz 

Reutersbrunn, Bürgerwaldstraße, 96106 Ebern. Die Teilnehmenden entdecken bei dieser 

Exkursion die faszinierende Welt der heimischen Pilze. Im Rahmen der Eberner Pilztage lädt der 

erfahrene Pilzkundler zu einer spannenden Exkursion in die Natur ein. Nach einer kurzen 

fachlichen Einführung können die Teilnehmenden selbst auf Entdeckungstour gehen und Pilze 

sammeln. Im Anschluss werden die gesammelten Funde gemeinsam bestimmt. Dabei bleibt 

genügend Zeit, um offene Fragen zu klären. UBIZ Oberschleichach in Kooperation mit der BN-

Ortsgruppe Ebern und der TWG Ebern, im Rahmen der BayernTourNatur und des Tags der 

Regionen.  

Anmeldung direkt bei Herrn Stang unter 09531.9430455. 

• 12. Okt (So) „Frischpilzausstellung“ von 12.00 – 17.00 Uhr am Marktplatz 38, Ebern / Apotheke 

am Grauturm, Innenhof mit Herbert Stang. Pilze einwandfrei zu identifizieren ist manchmal gar 

nicht so einfach. Nach einer kurzen Einführung können die Pilzbegeisterten frische 

gekennzeichnete Pilze ausführlich in Augenschein nehmen. Für Fragen steht der Pilzexperte zur 

Verfügung. UBIZ Oberschleichach in Kooperation mit der BN-Ortsgruppe Ebern und der TWG 

Ebern, im Rahmen der BayernTourNatur, Tag der Regionen und der Pilztage. 

• 25. Okt (Sa) „Pilzexkursion“ im UBiZ Aussengelände, Pfarrer-Baumann-Straße 17, 97514 

Oberaurach OT Oberschleichach von 14:00 – 16:00 Uhr mit Herbert Stang. Bei dieser Wanderung 
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werden vom Referenten die Grundregeln für ein verantwortungsbewusstes Sammeln von 

(Speise-)Pilzen vermittelt. Im Anschluss werden die Funde ausgewertet, bestimmt und die 

Erkennungsmerkmale bzw. Verwechslungsmöglichkeiten erklärt. Gebühr: 12,00 €. Bitte 

mitbringen: wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk, ggf. Zeckenschutz. Anmeldung: UBIZ, 

Pfarrer-Baumann-Straße 17 | 97514 Oberaurach, Tel: 09529.9222-0, E-Mail: info@ubiz.de. 

• 29. Okt (Mi) „Typische Pilzfunde im Jahresverlauf - Pilze in Bamberg und Umgebung“ von 19:30 

- 21:30 Uhr im Kapitelsaal (1. OG) im Stephanshof, Stephansplatz 5, 96049 Bamberg. Steinpilze, 

Maronen und Pfifferlinge locken im Herbst viele Sammler/-innen auf der Suche nach essbaren 

Pilzen in die Wälder. Doch es gibt noch viel mehr Pilzarten bei uns zu entdecken! Der Bund 

Naturschutz, Kreisgruppe Bamberg, lädt gemeinsam mit der Pilzschule Bamberg ein zu einer 

Vortragsreihe über die faszinierende Welt der heimischen Pilze. Andreas Reder, 

Pilzsachverständiger der Deutschen Gesellschaft für Mykologie, präsentiert unbekannte 

Speisepilze, besondere Pilzfunde, kuriose Pilzgeschichten und wichtige Giftpilze, die jede/r 

Pilzsammle/in kennen muss! Den Abschluss bildet ein Überblick über typische Pilzfunde im 

Bamberger Raum im jahreszeitlichen Verlauf. 

 

mailto:info@ubiz.de

